
   

Ausschussbetreuender Bereich 

Zentrales Beschwerdemanagement 

 

Drucksachen-Nr.  

0073/2022/2 

öffentlich 

Hauptausschuss  
Sitzung am 21.03.2023 

 

Anregung/Beschwerde gem. § 24 GO NRW  

 

 

Tagesordnungspunkt 

Anregung vom 05.02.2022 zur Installation eines Erinnerungsmodus 
zum Gedenken an Patricia Wright 

Inhalt: 
 
Die Erinnerungspolitische Initiative Bergisch Gladbach hat im AAB angeregt, dass an einem 
zentralen Ort der Stadt Bergisch Gladbach ein Gedenken für Patricia Wright eingerichtet 
wird. Die Initiative wollte im Sinne der Angehörigen gemeinsam mit der Stadtverwaltung eine 
Ausgestaltung vornehmen.  
 
Der AAB befasste sich in seiner Sitzung am 23.02.2022 mit dieser Anregung und verwies 
diese in den Hauptausschuss. 
 
Der Hauptausschuss vertagte am 30.03.2022 den Tagesordnungspunkt auf Wunsch der 
Petenten aufgrund weiterer Abstimmungsbedarfe. 
 



   

 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Hauptausschuss beschließt den bereits mit den Petenten abgestimmten Text für die 
Gedenktafel in der beiliegenden Form zu verwenden, über einen ergänzenden QR-Code 
weitere Informationen auf der städtischen Homepage zu hinterlegen und beauftragt die 
Verwaltung darüber hinaus die mit den Petenten gemeinsam entwickelte Gedenktafel im 
Umfeld des Konrad-Adenauer-Platzes zu installieren. 
 
 
 

Auswirkungsübersicht Klimarelevanz: 
 

keine Klimarelevanz: 
 

positive Klimarelevanz: 
 

negative Klimarelevanz: 
 

x 
 

  

 
Weitere notwendige Erläuterungen: 
 
(…) 
 
 

Finanzielle Auswirkungen: 
 

 keine 
Auswirkungen: 

Mehrerträge: 
 

Mehraufwendungen: 

  lfd. Jahr Folgejahre lfd. Jahr Folgejahre 

konsumtiv:      

investiv:    ca.  
650,00 € 

 

planmäßig:      

außerplanmäßig:      

 
Weitere notwendige Erläuterungen: 
 
(…) 
 

Personelle Auswirkungen: 
 

 keine 
Auswirkungen: 

Einsparungen: 
 

Einstellungen: 
 

planmäßig    

außerplanmäßig:    

kurzfristig:    

mittelfristig:    

langfristig:    

 
Weitere notwendige Erläuterungen: 
  
(…) 
 



   

 

Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Der Bürgermeister hatte den Petenten bereits vor dem AAB Terminvorschläge für ein 
Kennenlernen und einen inhaltlichen Austausch zu ihren Anliegen übermittelt und da diese– 
wie auch im AAB in Aussicht gestellt – bereit waren Ihre vorherige Anonymität zu verlassen 
kam es zu mehreren Gesprächen. 
 
In diesen Gesprächen wurde die bereits im AAB mit einer Tischvorlage konkretisierten Ideen 
der Initiative vor dem Hintergrund der städtischen Rahmenbedingen und Möglichkeiten 
weiter konkretisiert. Es wurde ein Vorschlag finalisiert eine Gedenktafel an einem zentralen 
Ort in der Stadt anzubringen, mit einem Textvorschlag und einem QR-Code, der auf eine 
Unterseite der städtischen Internetseite mit Informationen verweist.  
 
Über die Zwischenstände wurde jeweils im Ältestenrat informiert.   
 
Mit den Petenten wurde die folgende inhaltliche und optische Gestaltung der Gedenktafel 
abgestimmt:  

 
 
Als Standort bevorzugte die Familie das Umfeld der Villa Zanders oder des Konrad-
Adenauer-Platzes.  
 
Die Villa Zanders samt umgebender Mauer scheidet aus, da es sich um ein Denkmal handelt 
und sich daraus die Vorgabe ergibt, dass Veränderungen/Ergänzungen im inhaltlichen 
Zusammenhang mit dem Denkmal stehen müssen. Gleiches gilt für das städtische Rathaus 
und auch einige andere am Marktplatz befindliche Gebäude unter Denkmalschutz. 
 
Direkt auf dem Konrad-Adenauer-Platz und somit am Fußweg vieler Bürgerinnen und Bürger 
aber auch Besucherinnen und Besuchern dieser Stadt liegt eine Baum-Einfassung mit einer 
Kastanie, in der eine abgeschrägte Stele aus Cortenstahl mit der Gedenktafel (30 cm x 30 
cm) aufgestellt werden soll. 
 
Die Kosten belaufen sich auf ca. 650,00 €.  



   

 

 
 

 

 
 
Sollte Interesse an den vorherigen Vorlagenversionen bezüglich der Anlagen bestehen, wird 
auf die Vorlagen 073/2022 und 073/2022/1 verwiesen. 


	Datum
	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Anlage
	SMC_BM_VOTEXT5

